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„Das war wirklich bitternötig“
Die Freiwillige Feuerwehr Groden hat ein neues Zuhause / Gründung einer Jugendfeuerwehr ist geplant

VON TIM FISCHER

Cuxhaven. Es ist ein großes Er-
eignis für die Freiwillige
Feuerwehr Groden. Das neue
Feuerwehrgerätehaus am
Grodener Mühlenweg wurde
feierlich in Betrieb genom-
men. Doch es gab noch einen
weiteren Höhepunkt für die
Kameradinnen und Kamera-
den der Wehr.

Zahlreiche Gäste aus Politik, Ver-
waltung und der Feuerwehrsze-
ne der Stadt ließen sich den Fest-
akt nicht entgehen. Die Inbe-
triebnahme des Feuerwehrgerä-
tehauses sei ein großer Schritt in
die Zukunft der Feuerwehr.

Oberbürgermeister Uwe Sant-
jer überreichte dem Leiter der
Wehr,OrtsbrandmeisterDirkOs-
wald, im Rahmen der Feierstun-
de am Freitag den symbolischen
Schlüssel für das neue Gebäude.
„Was für einTag fürGroden, end-
lich hat die Freiwillige Feuer-
wehr Groden ein gutes Zuhause.
Das war bitternötig“, sagte Ober-
bürgermeister Uwe Santjer.

Der 1,8 Millionen Euro teure
Neubau bietet der Wehr drei
Stellplätze für ihre Einsatzfahr-
zeuge, Umkleideräume für 32
Männer und fünf Frauen. Außer-
dem gibt es nach Geschlechtern
getrennte WC- und Duschberei-
che sowie eine kleine Werkstatt,
eine Teeküche und einen Schu-
lungsraum.

Neue Jugendfeuerwehr
steht in den Startlöchern
Im Inneren des Gebäudes befin-
det sich zudem ein separater
Raum für die Jugendfeuerwehr.
Diese muss in Groden erst noch
gegründetwerden,was in den al-
ten Räumlichkeiten bisher nicht
möglich war. „Wir hoffen, dass
wir durch den Neubau viele Ju-
gendliche gewinnen können.
Jetzt haben wir genug Platz. So
macht das Ehrenamt Spaß“, sag-
te Dirk Oswald, dem die Freude
wie allen anderen Kameradin-
nen und Kameraden am Freitag
ins Gesicht geschrieben stand.

Neben dem neuen Gebäude
wurde auch das neue Löschgrup-
penfahrzeug an Ortsbrandmeis-
terOswaldübergeben, das das al-
te Fahrzeug aus dem Jahr 1983
ersetzt. Die alten Fahrzeuge sind
zusammenüber100 Jahrealt.Die

Neuanschaffung hat insgesamt
320.000 Euro gekostet und wur-
de 2016 gebaut. Zuvor war es bei
der Feuerwehr der Stadt Bo-
chum im Einsatz. Dort war es be-
reits in der Fernsehserie Feuer &
Flamme“ zu sehen. Die Doku-Rei-
he begleitet die Einsatzkräfte der
Feuerwehr Gelsenkirchen und
der Berufsfeuerwehr Bochum.

Entsprechend dem Fahrzeug-
konzept erhält die Freiwillige
Feuerwehr Groden auch ein neu-
es Mannschaftstransportfahr-
zeug (MTF) mit acht Sitzplätzen.
„Das Fahrzeug ist beschafft, aber
noch weiß. Es fehlen noch Funk,
eine Sondersignalanlage und die
Beklebung“, berichtete Oberbür-
germeister Santjer. Daher erfolg-
te die Schlüsselübergabe nur
symbolisch. Das Bisherige, gene-
ralüberholte MTF (Baujahr 1993)
erhält der Versorgungstrupp der
Feuerwehr. Fast einen ganzen
Schlüsselbund konnte Orts-
brandmeister Oswald am Frei-
tag in Empfang nehmen. „Es ist
toll, Kameraden hinter sich zu
haben, die auchunter schlechtes-

ten Bedingungen zur Stange hal-
ten und da sind. Darauf bin ich
stolz, ihr seid eine richtig tolle
Mannschaft“, schloss Oswald sei-
ne Ansprache und eröffnete die
Feier in der Fahrzeughalle.

Auch die Weichen für einen
wirtschaftlichen Betrieb mit
niedrigen Bewirtschaftungskos-
ten sindgestellt. FürdieBaukons-

truktion und die technische Ge-
bäudeausrüstungwurdendie ak-
tuellen Anforderungen des Ge-
bäude-Energie-Gesetzes zugrun-
de gelegt.

Fußbodenheizung und
eine Photovoltaikanlage
So erfolgt die Beheizung über
eine Fußbodenheizung, die von

einer Luftwärmepumpe gespeist
wird. Strom wird über eine Pho-
tovoltaikanlage erzeugt und für
den Betrieb der Wärmepumpe
genutzt. Es werden außerdem
120 PV-Module installiert. Durch
den Einsatz eines Batteriespei-
chers soll eine Eigenverbrauchs-
quote von rund 50 Prozent er-
reicht werden.

Oberbürgermeister Uwe Santjer (l.) übergab den symbolischen Schlüs-
sel an Ortsbrandmeister Dirk Oswald (2. v.l.).

Kommunal-, Landes- und Bundespolitiker, Verwaltung und Gäste aus der Feuerwehrszene beim großen Festakt. Das ist das neue Domizil der Frei-
willigen Feuerwehr Groden. Fotos: Fischer

Das neue Löschgruppenfahrzeug
für die FF-Groden.

Die Saison kommt nur langsam in Fahrt
Der Start der Strandkorbsaison verzögert sich und auch die aktuelle Buchungslage lässt noch Luft nach oben

Cuxhaven. Eigentlich solltenam1.
Mai die privaten Strandkörbe am
Grünstrand in Cuxhaven bereit-
stehen - doch daraus wird nichts.
Der Saisonstart in der Grimmers-
hörnbucht muss verschoben

werden. Nach einer Deichbege-
hung der Unteren Deichbehörde
und des Cuxhavener Deichver-
bandes muss der geplante Auf-
bau der Strandkörbe am Grün-
strand verschoben werden.

„Aufgrund der aktuellen Wet-
terlage und des dadurch stark
aufgeweichten Bodens erteilen
die Behörden aktuell keine Ge-
nehmigung für das Aufstellen
der Strandkörbe“, heißt es in
einer Pressemitteilung der Stadt-
Tochter Nordseeheilbad Cuxha-
ven (NHC) GmbH.“ Die schwe-
ren Körbe und deren Benutzung
würden zu große Schäden am
Bollwerk verursachen.

Der Termin für das Aufstellen
der Strandkörbewird vorerst auf
den 15. Mai verschoben. Die
Strandkörbe am Sandstrand in
Döse, Duhnen und Sahlenburg
sowie am Grünstrand in Alten-
bruch können aber wie gewohnt
ab dem 1. Mai aufgestellt wer-
den.

Offizieller Saisonbeginn ge-
mäßGästebeitragssatzung ist der
1. April. Ab diesem Tag ist der
Gast auch verpflichtet, den Sai-
sonstrandbeitrag von 3,80 Euro
zu entrichten. Inoffiziell beginnt
die Saison jedoch, wenn die
Sandanfuhr am Strand abge-
schlossen ist. Dies muss bis zum
1. Mai geschehen sein. „Die gro-
ßen Vorbereitungen wie die
Sandanfuhr und das Aufstellen

der Pricken sind abgeschlossen.
Jetzt beginnen wir in dieser Wo-
che mit dem Aufbau der „Spar-
kassen-Beacharena“, kündigte
Katharina Ziersch vom NHC an.

Außergewöhnlich gute
Auslastung im März
Trotz des durchwachsenen Wet-
ters waren die Strandkassierer
auch am Wochenende im Ein-
satz.Normalerweiseversuchtdie
NHC, die Strandkassierer zu Be-
ginn der Osterferien einzuset-
zen. Aber dieses Jahr war Ostern
sehr früh und das Wetter noch
sehr kalt. „Deshalb sind die
Strandkassierer seit dem 29.
März zunächst nur am Wochen-
ende im Einsatz. Ab dem ersten
Mai-Wochenende werden sie
aber wieder regelmäßig an den
Strandzugängen kontrollieren.
Unsere mobilen Strandkassierer
sind das ganze Jahr unterwegs“,
erklärt Ziersch.

Der Dehoga-Stadtverband
Cuxhaven und die NHC sind mit
der aktuellen Buchungslage zu-
frieden: „Wir haben bereits jetzt
eine gute Auslastung von über 50
Prozent. Erfahrungsgemäß bu-
chen viele Gäste auch spontan,

wenn dasWetter gut ist. Auch im
März hatten wir eine außerge-
wöhnlich gute Auslastung, was
natürlich auch mit Ostern zu-
sammenhängt“, berichtet
Ziersch. Auch Carsten Weber,
zweiter Vorsitzender des Deho-
ga-Stadtverbands, ist zufrieden:
„Wir sind recht gut ins neue Jahr
gestartet und konnten das
Niveau vom Vorjahr halten.“

Auch die Terrassen von Cafés
und Restaurants füllen sich wie-
der, allerdings seien die Gäste
beim Verzehr bisher etwas ver-
haltener gewesen, teilte Weber
mit. Die Gründe dafür sieht der
Dehoga-Vorsitzende darin, dass
seit Anfang des Jahres in Restau-
rants wieder die höhere Mehr-
wertsteuer fällig ist. Außerdem
hätten Gastronomen immer
noch mit den gestiegenen Kos-
ten zu kämpfen.

Viele Restaurants haben ihre
Preise mittlerweile erhöht. 76
Prozent der Gastronomen haben
das laut einer zu Beginn des Jah-
res veröffentlichten Umfrage des
Branchenverbands Dehoga
schon zum 1. Januar gemacht;
weitere 17 Prozent wollten im
Laufe des Jahrs nachziehen. (tf)

Dieses Jahr wird der Strandkorb-Saisonstart in der Grimmershörnbucht
verschoben. Foto: Fischer

Soldaten wertschätzen
Ferlemann
für einen
Veteranentag
Cuxhaven. „Die Soldatinnen
undSoldaten, die tagtäglich ihr
Leben für die Verteidigung
unseres Landes und unserer
Werte riskieren, haben mehr
Wertschätzung und Würdi-
gung ihres Dienstes verdient“,
heißt es in einer Pressemittei-
lung des Cuxhavener CDU-
Bundestagsabgeordneten
Enak Ferlemann.

Aus diesem Grund hätten
die demokratischen Parteien
des Deutschen Bundestags
einen fraktionsübergreifen-
den Antrag für die Einfüh-
rung eines Veteranentags in
den Deutschen Bundestag ein-
gebracht. Dieser soll nun jähr-
lich am 15. Juni begangenwer-
den.

Im September 2023
bereits beantragt
Die Einführung eines Vetera-
nentags für eine angemessene
Würdigung des Dienstes wur-
de bereits im September 2023
mit einem Antrag der
CDU/CSU-Bundestagsfraktion
in den Deutschen Bundestag
eingebracht. Dieser war der
Auslöser undTreiber für einen
Antrag der Ampelfraktionen
und anschließende öffentliche
Fachgespräche.

„Unsere Soldatinnen und
Soldaten riskieren jeden Tag
aufs Neue ihr Leben für unser
aller Sicherheit. Sie verteidi-
gen unsere Werte und sorgen
für ein friedvolles Miteinan-
der mit anderen Nationen. Sie
leisten Unvorstellbares und
haben hierfür bisher leider
nur wenig Wertschätzung er-
fahren. Dies soll nun mit dem
gemeinsamen Antrag der
CDU/CSU-Bundestagsfraktion
und den Ampelfraktionen ge-
ändert werden. Neben Einfüh-
rung eines Veteranentags zu
Ehren aller Soldatinnen und
Soldaten soll auchdieNachsor-
ge von imDienst, besonders im
Auslandseinsatz erlittenen
Schädigungen verbessert wer-
den. Daher begrüße ich den
fraktionsübergreifenden An-
trag ausdrücklich.“, so Ferle-
mann. (red)

ADFC
Codieraktion
im Info-Laden
am Bahnhof
Cuxhaven. Diebe sehen es im-
mer mehr auf teure Fahrrä-
der ab.

Dagegen bietet der Allge-
meine-Deutsche-Fahrrad-Club
(ADFC) eine Codierung an, wo-
bei eine Verschlüsselung von
Buchstaben und Ziffern beim
Wiederauffinden des Rades zu
seinem rechtmäßigen Besitzer
zurückführen. Diese wird auf
den Rahmen graviert oder ge-
klebt.

Mitzubringen sind außer
demFahrrad noch Akku, Kauf-
bescheinigung und Ausweis.
Eine geringe Gebühr wird er-
hoben. Der Info-Laden des
ADFC befindet sich im Bürger-
bahnhof von Cuxhaven und ist
am Donnerstag, 2. Mai, von 16
bis 18 Uhr geöffnet. (cv)

Tennis
Saison-Auftakt
beim NTC
Nordholz. Der Nordholzer TC
startet am 1. Mai seine Out-
door-Saison. Gäste sind herz-
lich willkommen und eingela-
den und können gerne Tennis
auch einmal ausprobieren. Ge-
startet wird um 11 Uhr und für
das leiblicheWohl ist mit Brat-
wurst, Getränken und später
am Tag dann mit Kaffee und
Kuchen gesorgt. (red)
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